
(wdt). Die gute Nachwuchsarbeit des
Welzheimer Bogen-Talentzentrums
hat sich abermals ausgezahlt. Im bayri-
schen Olching holte Janina Knödler
DM-Silber im Einzel. Die Schülermann-
schaft mit Knödler, Haller und Uhrich
gewann Bronze. Ebenso Simeon Schaaf
bei den Erwachsenen.

Janina Knödler, Vorjahresdritte bei der DM
in Hohenhameln, untermauerte in Olching
ihre Ausnahmestellung bei der SGi Welz-
heim durch den zweiten Platz im Einzel.
Ganz gelassen war die 14-Jährige in den
Wettkampf gegangen. Mit einer 56-Passe
im ersten Durchgang lag sie zunächst auf
Platz eins. In der Folge positionierte sie sich
nie schlechter als Platz vier. Mit 326 Ringen
und nur wenigen Zählern Rückstand auf
Platz eins ging Knödler als Drittplatzierte
in die Pause. Mit der neunten Passe holte
sich Knödler den zweiten Rang, den sie
nicht mehr abgab. 661 Ringe und neun Rin-
ge Vorsprung auf Platz bedeuteten Silber.

Maßgeblich zum Bronzeerfolg der SGi-
Schülermannschaft trugen auch Michelle
Haller und Robin Uhrich bei. Beide knack-
ten mit ausgezeichneten Leistungen eben-
falls die 600er-Grenze. Für Haller wurden
nach zwei fast ausgeglichenen Durchgän-
gen am Ende 603 Ringe notiert. Uhrich, der

Silber und Bronze für Janina Knödler
Bogenschießen: Nachwuchs der SGi Welzheim überzeugt bei DM in Bayern / Simeon Schaaf gewinn Bronze bei Aktiven

Die erfolgreiche Schülermannschaft der SGi Welzheim (von links): Janina Knödler, Robin Uhrich und Mi-
chelle Haller. Bild: Privat

musste ein Pfeil entscheiden. Simeon
Schaaf traf die Zehn, sein Gegner aus der
Altmark die Neun.

Im Semifinale jedoch hatte der Welzhei-
mer Schütze das Glück nicht auf seiner Sei-
te. Wiederum musste nach Punktegleich-
stand ein letzter Pfeil entscheiden: die Acht
für Schaaf, die Neun für Rafael Poppenborg
aus Herne. Und auch im Duell um den drit-
ten Platz gab es nach fünf Dreierpassen ein
Remis. Schaaf platzierte den Entschei-
dungspfeil in der Acht. Eric Skoeries aus
Berlin schaffte nur eine Sieben. Damit war
Bronze für Schaaf unter Dach und Fach.

Bis in die Finalrunden in der Frauenklas-
se kamen Nicole Duscha und Jessica Hägele
(Fellbach-Schmiden) sowie Sandra Sachse
(Welzheim). Alle drei überstanden das
Sechzehntelfinale unbeschadet, mussten
sich aber im Achtelfinale geschlagen geben.
Die drei Schützinnen teilten sich Platz neun
in der Gesamtwertung.

Weitere Ergebnisse: Einzel, Schützenklasse: 34.
Achim Beck (SKam Fellbach-Schmiden), 72. Jochen
Klunzinger, 73. Christian Redmer (beide SGi Welz-
heim). Frauenklasse: 35. Tabea Faller (Fellbach-
Schmiden). Schüler A: 58. Lukas David Steilen (SGi
Welzheim). Jugendklasse: 49. Daniel Kellner (SSV
Hochenacker). Altersklasse Männer: 34. Frank Becker
(SGi Welzheim). Altersklasse Frauen: 21. Marlies
Baum, 24. Stephanie Uhrich (beide SGi Welzheim).
Seniorenklasse: 36. Thomas Koppenhöfer (Welzheim),
29. Christof Weese (Compoundbogen, SGi Enders-
bach/Strümpfelbach). Mannschaften, Schützenklas-
se: 8. SGi Welzheim. Frauenklasse: 5. SKam Fellbach-
Schmiden, 7. SGi Welzheim.

zum ersten Mal an einer deutschen Meister-
schaft teilnahm, steigerte sich im zweiten
Durchgang erheblich und schaffte 620 Zäh-
ler. Mit 1884 Ringen hatten die Welzheimer
nur sechs Ringe Rückstand auf den ersten
und zwei Ringe auf den zweiten Rang.

Einen weiteren Erfolg für die SGi bedeu-
tete die Bronzemedaille für Simeon Schaaf

in der Schützenklasse. 635 Ringe hatten
Platz acht in der Qualifikationsrunde und
damit die sichere Teilnahme an den Final-
durchgängen bedeutet. Mit 6:0- und 6:2-
Siegen im Sechszehntel- und Achtelfinale
rückte Schaaf ungefährdet ins Viertelfinale
vor. Dort machte es der Klaffenbacher
spannend. Nach einem 5:5 nach Punkten

Erhardt mit Rekordwurf
Rasenkraftsport: Deutsche Meisterschaft der Senioren in Maselheim bei Biberach

(kef). Einen erfolgreichen Wettkampf
mit sehr guten Leistungen und etli-
chen Medaillen haben die fünf Waiblin-
ger Athleten bei den deutschen Ra-
senkraftsport-Meisterschaften der Se-
nioren in Maselheim gezeigt. MichaeI
Erhardt stellte sogar einen württember-
gischen Rekord auf.

Michael Erhardt gewann den Dreikampf in
der Klasse Senioren 3 mit 2359 Punkten. Im
Hammerwerfen stellte er einen neuen würt-
tembergischen Rekord mit 51,20 Metern
auf. Er verbesserte damit den seit 1989 be-
stehenden alten Rekord um fast 40 Zenti-
meter.

Insgesamt wurden die VfL-Rasenkraft-
sportler im Dreikampf und in der Einzel-
wertung siebenmal Erster: dreimal Gold für
Sylvia Beyer und Renate Ansel sowie ein-
mal Gold für Michael Erhardt. Dreimal
wurde der VfL Zweiter und zweimal Drit-
ter. Die Mannschaften kamen ebenfalls aufs
Siegerpodest und erreichten Platz eins und
zwei. Die Senioren-2-Mannschaft in der
Besetzung Veit Hezel, Michael Erhardt und
Harald Class siegte die Seniorinnen-1-
Mannschaft (Renate Ansel, Sylvia Beyer)
wurde Zweite.

Ausschließlich Siege für Renate
Ansel und Sylvia Beyer

Renate Ansel (Seniorinnen 1) und Sylvia
Beyer (Seniorinnen 3) erzielten in allen Dis-
ziplinen Platz eins. Beyer gelang eine neue
persönliche Bestleistung im Dreikampf mit
2611 Punkten. Veit Hezel gewann zweimal
Silber und Harald Class einmal Bronze.

Die Leistungen im Einzelnen: (Drei-
kampf, Hammerwerfen, Gewichtwerfen,
Steinstoßen)
Senioren 2: -74 kg: 4. Platz Harald Class,
1382 Punkte, 28,36 m, (4)., 11,15 m (4.), 5,92
m (3.). -87 kg: 1. Michael Erhardt (Mann-
schaft), 1871 P., 41,24 m, 17,22 m, 6,47 m.

Die erfolgreichen Rasenkraftsportler des VfL (von links): Michael Erhardt, Sylvia Beyer, Veit Hezel, Renate
Ansel, Harald Class. Bild: Privat

Beyer, 2004 P., 38,17 m, 18,31 m, 8,12 m. Se-
niorinnen 3: +73 kg: 1. Sylvia Beyer, 2611 P.,
46,71 m, 23,95 m (1.), 11,09 m (1.). Mann-
schaft Senioren 2: 1. 5099 P. (Hezel, Er-
hardt, Class). Mannschaft Seniorinnen 1: 2.
3971 P. (Beyer, Ansel).

+87 kg: 2. Veit Hezel, 1846 P., 39,80 m (2.),
15,93 m (2.), 7,06 m (5.). Senioren 3: -87 kg:
1. Michael Erhardt, 2359 P., 51,20 m (2.),
20,60 m (2.), 8,83 m (3.). Seniorinnen 1: -63
kg: 1. Renate Ansel, 1967 P., 36,81 m (1.),
19,48 m (1.), 7,36 m (1.). +73 kg: 1. Sylvia

Minigolf. Mit dem vorletzten Platz, im-
merhin aber mit den ersten Bundesliga-
punkten für den MGC Schwaikheim seit
rund 20 Jahren beendete das Frauen-
Team von Aufsteiger SG Schwaikheim-
Ludwigshafen den ersten Spieltag der
Minigolf-Bundesliga in Nümbrecht in
Nordrhein-Westfalen.

Premieren-Nervosität sorgte für teil-
weise desaströse Rundenergebnisse und
einen gehörigen Fehlstart. Nach der ers-
ten Runde fanden sich Melanie Hammer-
schmidt, Bianca Kühnert, Sabine Ham-
merschmidt und Karin Kellner auf dem
letzten Platz des Klassements wieder. Am
Ende des wegen mehrerer Regenunter-
brechungen auf zwei Runden verkürzten
Spieltags brachte vor allem eine brillante
Schlussrunde von Sabine Hammer-
schmidt noch den fünften Platz in der Ta-
geswertung.

Der erste Spieltag der Minigolf-Regio-
nalliga Süd endete für die Männermann-
schaft des MGC Schwaikheim mit einem
zweiten Platz hinter dem amtierenden
Vizemeister und Titelfavoriten BGC
Heilbronn. Auch hier sorgte ein furioser
Schlussspurt für die beste Schwaikhei-
mer Regionalliga-Platzierung seit bei-
nahe zwei Jahren. Bester MGC-Spieler
war Wolfgang Engel. (anr)

Schwacher Start in
der Bundesliga

Zwei Siege auch für
die Gastgeber

Tennis: Leistungsklassenturnier beim TV Birkmannsweiler

nioren U 12. Nick Dobelmann musste gegen
seinen jüngeren Bruder Luis Dobelmann
(beide TC Rot-Weiß Winterbach) antreten.
Luis Dobelmann war als ungesetzter Spie-
ler ins Finale gelangt und setzte sich dort
mit 6:0 und 6:2 auch gegen seinen älteren
Bruder durch. Dritte wurden Alessandro
Fazio (TV Oeffingen) und Max Fortun (TC
Degerloch). In der Nebenrunde der Junio-
ren U 12 wurde Lukas Göttker (TV Fell-
bach) Erster.

Bei den Juniorinnen U 12 siegte Luisa
Lichtenwald (TSG Öhringen) vor Hannah
Wagner (TC Winnenden) und Laura Lich-
tenwald (TSG Öhringen). Eleana Lorenz
(TV Birkmannsweiler) entschied die U 10
souverän für sich. Carlos Kucharczyk (TSF
Welzheim) wurde Zweiter, Finn Hammes-
fahr (TC Waiblingen) Dritter.

Nur ein Spiel benötigte Michel Müller
(TC Winnenden) in der U 9, um vor Nana
Leon Schuy (TC Waiblingen) zu gewinnen.
Fynn Birkmann (TC Strümpfelbach) siegte
in der U 8 vor Lukas Schwald und Joshua
Lorenz (beide TV Birkmannsweiler).

(kam). Zum dritten Mal wurde das Talaue-
Turnier des Tennisvereins Birkmannsweiler
als Leistungsklassenturnier ausgetragen.
100 Jugendliche nahmen teil. Auch die
Gastgeber stellten drei Sieger.

Einer davon war Karl Rommel bei den
Junioren U 16. Rommel erreichte nach sei-
ner langen Verletzungspause ohne Proble-
me das Halbfinale, bezwang dort Laurenz
Reinhardt (Cannstatter TC), nach hartem
Kampf. Im Finale traf er auf seinen Ver-
einskollegen Niklas Doktor, den er sicher
bezwang. Auch in der Nebenrunde der U 14
kam der Sieger aus Birkmannsweiler: Lu-
kas Lorenz.

Die Gruppe der Juniorinnen U 14 war ge-
prägt von Spielabsagen. Statt sechs geplan-
ten Matches musste jeder Spieler nur drei-
mal ran. Marie Blattner (TC RW Winter-
bach) gewann ihre Matches deutlich, nur
gegen die zweitplatzierte Kim-Marleen
Brutschin (SG Weilimdorf) wurde es knapp.
Dritte wurde Larissa Brutschin (SG Wei-
limdorf).

Ein Brüderduell gab es im Finale der Ju-

Reiten. Sebastian Heller vom RV Win-
nenden hat beim deutschen Bundescham-
pionat in Warendorf gut abgeschnitten.

Für das Championat erhalten nur die
besten Nachwuchspferde aus allen deut-
schen Zuchtgebieten eine Startberechti-
gung. Heller gelang in den Prüfungen für
fünfjährige Pferde im kleinen Finale mit
Cody aus der Zucht von Joachim Volkert
aus Waiblingen ein hervorragender ach-
ter Platz. Mit Claydon platzierte er sich in
der ersten Qualifikation für siebenjährige
Pferde, einem S-Springen, ohne Fehler.
In der zweiten Qualifikation, einem S-
Springen mit zwei Phasen, gelang ihm
mit einem schnellen fehlerfreien Ritt
Platz sieben. Er erreichte das Finale, für
das nur die 30 besten Pferde zugelassen
wurden, und ist damit einer der erfolg-
reichsten Reiter aus dem baden-würt-
tembergischen Zuchtgebiet.

Heller: Erfolg beim
Bundeschampionat

Clubmeister Max Osterle
in Topform

Golf: Klarer Sieg beim Haghof-Greenkeeper-Turnier

Form spielt, der Sieg mit 27 Brutto nicht zu
nehmen. Platz zwei ging mit 25 Brutto an
Gisela Köhler aus Leonberg. Den dritten
Platz holte sich mit 23 Bruttopunkten Su-
sanne Horst aus Fellbach.
Eine ausgezeichnete Runde spielte auch
Jan-Lucas Rühle aus Waiblingen. Er erziel-
te 40 Nettopunkte, kam damit auf Platz eins
der Nettowertung A und verbesserte sein
Handicap von 13,5 auf 12,6. Den zweiten
Platz in dieser Klasse holte sich Alfred
Hirschner aus Schorndorf (39 Nettopunkte)
vor Marco Krämer aus Leutenbach (38 Net-
topüunkte).

Sehr eng ging es in der Nettoklasse B zu.
Alen Vlcek aus Waiblingen gewann mit her-
vorragenden 41 Nettopunkten vor Jürgen
Mühlbacher (Kernen, 40 Netto) und Susan-
ne Abele (Stuttgart, 39 Nettopunkte). Die
Nettoklasse C entschied Nicole Zahn aus
Leinfelden-Echterdingen für sich. Sie kam
auf sehr gute 43 Nettopunkte. Dahinter la-
gen Bettina Spießberger aus Weinstadt und
Brigitte Cyrus aus Schorndorf (jeweils 42
Nettopunkte).

(oth). Die frischgebackenen Clubsieger des
GLC Haghof, Max Oesterle und Annika
Bühner, haben auch das Turnier der Green-
keeper gewonnen. Vor allem Oesterle spiel-
te stark.

150 Golfer, so viele wie noch nie, hatten
zu dem Turnier gemeldet. Die guten äuße-
ren Bedingungen nutzte Clubmeister Max
Oesterle aus Rudersberg am besten. Der
Handicap-2,2-Spieler legte eine hervorra-
gende Runde mit 39 Bruttopunkten hin, un-
terspielte damit den Platzstandard 71 Platz
um drei Schläge, verbesserte sein Handicap
auf 1,8 und belegte mit deutlichem Vor-
sprung Platz eins der Bruttowertung. Platz
zwei erspielte sich mit 33 Brutto Matthias
Krämer aus Alfdorf vor Namensvetter Mar-
co Krämer aus Leutenbach (32).

Bühner in beständig guter Form

Bei den Frauen war der alten und neuen
Clubmeisterin Annika Bühner aus Schorn-
dorf, die schon seit Wochen in beständiger

Reiten
Turnier in Königsbronn-Zang
Stilspringprüfung Klasse L: 3. Selina Leykauf (RV
Rommelshausen) mit Ronaldino.
Dressurpferdeprüfung Klasse A: 1. Sandra Degele
(RFV Schorndorf) mit Hennessy.
Reitpferdeprüfung o.M.: 6. Nadine Rauscher (PSF
Remshalden-Buoch) mit Daytona.

Turnier in Ludwigsburg-Poppenweiler
Stilspringprüfung Klasse A: 5. Annika Münzen-
mayer (PSF Remshalden-Buoch) mit Celin.
Springreiterwettbewerb: 5. Katharina Streicher
(RV Rommelshausen) mit Starlight.
Dressurprüfung Klasse A: 1. Annika Münzenmayer
(PSF Remshalden-Buoch) mit Celin.
Dressurprüfung Klasse E: 1. Annika Münzenmayer
(PSF Remshalden-Buoch) mit Celin.
Dressurwettbewerb Klasse E: 6. Ariane Bukschat
(RV Rommelshausen) mit Medicus.
Dressurreiterwettbewerb Klasse A: 3. Ariane Buk-
schat (RV Rommelshausen) mit Medicus.

Turnier in Reichenbach-Hochdorf
Springprüfung Klasse M: 4. Marcel Rein (RV Brei-
tenfürst) mit El Sapros.
Springprüfung Klasse L: 1. Sandra Bojeczan (RV
Breitenfürst) mit Pia-Lotta, 5. Ina Bojeczan (RV
Welzheim Hohe Tanne) mit Collin B.
Stilspringprüfung Klasse A: 1. Julia Betsch (RV
Breitenfürst) mit El Sapros.
Dressurprüfung Klasse A: 2. Julia Betsch (RV Brei-
tenfürst) mit Romeo.
Dressurprüfung Klasse A*: 2. Julia Stegmüller (RV
Aichwald) mit Depardieu.
Reiterwettbewerb: 2. Mette Mia Seibert (PSF
Remshalden-Buoch) mit Best Lollipop.
Springreiterwettbewerb: 6. Mette Mia Seibert (PSF
Remshalden-Buoch) mit Best Lollipop.
Führzügelklasse, Abt. 2: 2. Julia Reihel (RFG Burk-
hardshof) mit Landfarm.

Turnier in Leonberg
Springpferdeprüfung Klasse M: 2. Markus Kölz
(RFG Burkhardshof) mit Cool´n Fresh.
Springpferdeprüfung Klasse M**, Abt. 1: 5. Katha-
rina Freudenreich (RFG Burkhardshof) mit Balu-
ga.
Springpferdeprüfung Klasse M**, Abt. 2: 4. Katha-
rina Freudenreich (RFG Burkhardshof) mit Balu-
ga.
Springpferdeprüfung Klasse L: 2. Markus Kölz
(RFG Burkhardshof) mit Sheyenne, 6. Markus Kölz
mit Sheriff, 8. Caroline Bockstadt (RFV Biberach)
mit Caruso.
Springpferdeprüfung Klasse A: 1. Markus Kölz
(RFG Burkhardshof) mit Sheriff, 2. Markus Kölz
mit Acita cara, 3. Markus Kölz mit Cassandra.
Springprüfung Klasse S*: 3. Markus Kölz (RFG
Burkhardshof) mit Ares.
Springprüfung Klasse S** mit Siegerrunde: 7.
Markus Kölz (RFG Burkhardshof) mit Sheila.
Springprüfung Klasse L, Abt. 2: 2. Johanna Henke
(RFG Burkhardshof) mit Conny.
Punkteprüfung Klasse M*: 11. Markus Kölz (RFG
Burkhardshof) mit Sheyenne, 12. Markus Kölz mit
Cool´n Fresh.

Sport in Zahlen

Schwimmen. Die Remshaldenerin Marce-
la Neumeister, für den SV Cannstatt am
Start, hat sich bei den 14. Masters-Euro-
pameisterschaften im Schwimmen im
niederländischen Eindhoven gleich zwei
Titel geholt.

4358 Athleten aus 37 Nationen kämpf-
ten bei idealen Bedingungen in verschie-
denen Wettbewerben um Titel und Me-
daillen. Marcela Neumeister aus Rems-
halden belegte bei internationalen Meis-
terschaften nach 2008 bei der WM in
Perth, bei der EM 2011 auf Jalta (Ukrai-
ne) und der WM 2012 in Riccione (Italien)
wieder erste Plätze.

Dabei gelang ihr bei der EM in Eindho-
ven das Kunststück, beide 2011 in Jalta
gewonnenen Titel über 100 und 200 Meter
Schmetterling erneut zu gewinnen. Neu-
meister zeigte in Eindhoven eine heraus-
ragende Meisterschaften.

Die 100 Meter Schmetterling der Al-
tersklasse 55 gewann sie überlegen in
1:26,52 Minuten mit zwölf Sekunden
Vorsprung vor der Zweitplatzierten und
unterbot dabei ihre Siegerzeit vor zwei
Jahren in Jalta auf der Krim um 0,5 Se-
kunden. In ihrer Paradedisziplin, den 200
Meter Schmetterling, deklassierte sie die
gesamte Konkurrenz und siegte mit über
26 Sekunden Vorsprung in der Zeit von
3:14,49 Minuten. Auch in diesem Rennen
unterbot sie ihre Siegerzeit von Jalta um
über vier Sekunden.

Marcela Neumeister wird nun eine
Pause bei internationalen Wettbewerben
einlegen und auf die nächsten Weltmeis-
terschaften in Kasan 2015 verzichten.

Carla Pankonin (69) vom SV Weinstadt
schwamm über 200 Meter Brust so gut
wie seit vier Jahren nicht mehr und wur-
de in 4:47,35 Minuten 14. Über 100 Meter
unterbot sie ihre Meldezeit von 2:25,00
um fast vier Minuten und errang in
2:21,17 Minuten als Schwimmerin des äl-
testen Jahrgangs in der Altersklasse der
65- bis 69-Jährigen den 28. Rang.

Neumeister
zweifache

Europameisterin
Masters-EM in Eindhoven

(Niederlande)

Anmeldungen für den
Weinstädter Lauftag

Leichtathletik. Bis kommenden Sonntag,
22 Uhr, können sich Interessenten noch
für den Weinstädter Lauftag am 22. Sep-
tember anmelden unter (www.erbsa-
glemmerlauf.de und www.rebenlauf.de).

Sport kompakt

TELEFON 0 71 51 / 566 -262
FAX 0 71 51 / 566 -402

E-MAIL sport@zvw.de
ONLINE www.zvw.de
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